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T Die Wahl.
Die Wahl am ermichknen Dienstag

Nochmals d Zuxerinvu
strie.

Schon seit Jahren ist in dieser Iiadt
daSÄereoe von einer Rüben,
und tvurde vom hiistgen tLonimercial,
Elub schon viel Sanien an d,e Farmer in

der Umgegend vertheilt, um kieselben zu
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Bargains in Faust Handschuhe nnd

Kleiderlvaaren und Seide.

Betttücher.

Unterkleider für Minier.
Ein Probelagir eines Fabrikanten bestehe a,,Z 000 Unle, hemmen, kki ,e Unter-Hose-

in Baumwolle, Woll? und Baumwolle ud ganz Wolle, weith von 5c bis
2 '0. Werden dese Wvche z halbem Pr,i oerkau,i.

Bargains in Notions.
,c Bündel weiße Bi iefcouveits inr 'c

Inc 'Jor Zchreibpapier und Brief, on-- 10 ffir 5e
20c Boi; Schreibpapier und iBricc u ie ts für 10c

15c, 20c nd "i5c lederne Portemonnaie'S für Domen für 10c

40c nnd 5c lederne P,,itemonnaie's fü- - D tmen für 2öc
H5c Coiduroy, Gürtel für Damen für 8c

S0c lederne Phokographienhalter für .'!'C

ü!"".,

Untergurt für Diimen und Kinder.
!0c schwere Ribbed BestS für Dumin für I Sc
3c Aaleen einjesaßte fleecegefütterte Leibchen und einkleide, sür Damen sür ZSc

1,00 halbwollene C',bina,icn A,üg sir liste

r.flc baumwollene Eombinalions , !Üqe tiir 'i'.'.c

50c natürliche Wolle Leibchen und Beinkleider üe 3!c

Äer en - (atberob - 'CrÜhel
Leinene Hemte und Unterhosen für Herren merih 75: für :J9c

Seine Kameelsliaaren Hemden nd ,,e,uoien iir Mäuner, werth !vk für 4,0s,.

Je sey ?W beet Hemden und lln, erbosen sä, Mairner schwer, rnfib 7"c iiiv 'jc
Wollene Hemden und Unekhosen. Kameet?iiaar f,i,big, ,ver,h Kl sür tilk

sctiiDtro mollene s?austhandichube für Biän'r nd Knaben, z i iit meith i.it
Out'Ng ,iuell Nachttiemden für Männer sür ll!1

Wollene H,mden sü Männer, 4e, werth Sc

Sttumpfwaarcn
für

Tamen und K inder
100 Dutzend 20c schwere iibbkd ganz

schwärze saumlose Sl'ümpse sür Daine
für 12jc

50 Dnbend 25c schöne schwar,mollkne

Strümpfe mit Merino gersen und Zehen
sur Dame für 17c

'S Dutzend 25c imvortiile
leite trumpfe füi 17c

?5 Dutzend 20c schmarzmolleneIlriim
v'e für Kinder für ljc

Wänner-Interzeu- g.

Wir kauften sür baar 75 Dutzend mol
lene Unle, Hemden und Unterhose,,, welche
überall sür 9 verkaust werden. Um
dieselben schnell an de Mann zu brin
gen o rkanfcn wir dieselbe sür 4c das
itück

l 50 egovttsche baummolle Combi,
ativnS'.Anzüge sür Männer sür Sc

75c Hemden und Unterhosen sürMän-ne- r

aus Kameelshaaren für 4c
,',0c schöne Nachthemden, volle Länge,

sür Männer, sür 9c das Stück.

Die ,,ntue Zran "
Du magst eschmeichelt sein von Alle,
Du sogenanntes neues Weib",
Du magst Dir noch so sehr gesallen
In Spo, t und and'rem Zeiloeitrei,
Du magst Dich auch mit fforlschrtil brü

sten
Und ,,'chneidig" magst Du anch wohl

sein.
Doch wenn die Männer wählen müßten
Die Mehrzahl sagte doch wohl ein."
Aue Mode w'rd's im ganze Lande,

Uüberall, wohin ich schau',
'" an sieh, im männlichen Gewände
Die sogenannte neue Frau,'.
Und wenn man sich darüber wundert,
Ist man zuiück in der Cultur,
(5g naht das Ende vom Jahrhundert,
Da gilt das Ueberspannte" mir.

Was sonst stets zierte wahre grauen,
Die Tugend, die Bescheidenheit,
Davon ist n,chl mehr viel zu schauen
Bei der ntodernen Weiblichkeit.
Die ff, au dem Manne gleichen möchle,
Das ist ihr Wunsch jctz! noch allein,
Sie will nicht nur dieselben Rechte,
Sie will im Aeußern gleich ihm sein.

So gehst Du da e gilt Dein Lebe,,
Nicht dem Beruf der grauen mehr.
Noch And'rem richtet sich dein Streben
Nur Männersxort ist Dein Begehr.
Des Hauies Ardeil zu verrichten,
ffälll Dir in Zukunft nicht mehr ein
Von allen solchen Weibespflichien
Willst Du hinfort verschonet sei.
Doch aus dem Zmeirad Diai zu kiümmen,
Zu Pferd zu sihen, hott Du gern,

m Ende schießen gar und schwimmen,
ub uuit i,i ( mooern.

Und diel gesagt wird und geschrieben.
Daß es gesund und ralhsam sei.

K

Hciluuljkincs Krebses

Ncttnng eines Lebens

Pnxch tnH'ltrnD 0trdj n

Ayer's Sarsaparilla.
Ich litt Jahre lang an einem Uebel am

Snif, da mehrere Aer,ie, Die mich beha

bellen, für rinnt JirtliO erklärten ; sie

mich, man ISnne nicfiHl thnn, mir
iWreben zu retten. Jmad beredete rnidj,
ol lebte Zuflucht 9Ii)er' Sarsaparilla z

versuchen, und nachdem Ich mehren gla

fVit verbraucht hatte, fing da Hebel an in
verschwinden, und meine Gelundheit im all

meinen sich zu bessern. Ich suhr mit dieser
Behandlung fort, bis das Uebel ganz geheilt
tont. Seitdem gebrauche ich 911)' teotso
parilla von Zeit zu Zeit als Stärkung
und BlutreinigungS.Mittkl, und e lammt
mir wahrlich vor, als ob ich ohne dies nicht
haushalten tonnte." Bit. S. Ä. F i e I d 8,
Bloomsield, Ja.

Aiges
Die Einzige WkliausstkllungS

Krsuxrill.
1ctI Villen allen tii Stirn tu Crtaut).

-- okah'ö
?m Samstag, den 3 . Oktobir,

waren 379 Jahren verflossen, al Dr.
Marti Lucher feine H5 Thesen an der

Kirchlhüre zu Wiitnberg annagelte

C3T" Sich Brand' oder Biübmunden
zuzuzichen gehöit zu d:n alltiglichen Be,
gegerheeilen E ist ader auch allgemein

ieeannt, daß Sl Iakobj O.i das beste

Peilmittel dagegen ist,

Earl Niemann, Sohn des Hrn,
Fried. Niemann, e!n jnnger Mann
im Alter von ist jioh'tn, welcher an der

g, und B Strafte mahnt, ist am Sonn,
ag Abend am Neroenfieber gestorben

Das Leichenbegängnis sand an, Montag
Nachmittag unter ahlreicher e Heil-

igung st,tt, Die ji ntkrbl, ebene stalten
durch allen freunden und Bekannten,

welche sich an de, i'kich,'bec,ängniß 6e

ithkiligten, ihren herzlichen Dank ub.

13?"" Viele Leute raiioniren auf das
Telephon, weil sie b i Benutzung deffelben

ihr Gehör o lebr anstrenge müsse.
Neuerding ist jedech die I5,deckung

worden, rufe int) bei häufiger Bk
utzung des fternIvrecheiS bei Gehör

bedeutend oersckäisl Dcmnach müssen
wir der T'lerboog'sellsch st sür ihre

schlechten Dienste och dankbor sein.

Hoffentlich kommt den Besitzern derbern,
sprechleilungkn diese neue Entdeckung
nicht zu Ohren, da mir sonst befürchte

müssen, dak sie für die Berschärfung des

Gehörs eineßrtra Vergütung verlangen.
kZ?" ott sei kob und Dank, daß der

'lange und kibillule Wadlkamps sein
Vnde erreicht hat Die Wahlzeiten, bt
sonders die Ptände, t.nwablen, sind für

Zeilungsleute immrr sie schweiften, ju
mal sie neben den zadlloie ideilen und

Wideiwärtigkeiten hSung noch v kuniäre

Berluste u erletfkn haben, Ein nun
zienlreuer R,dakteur, der nach UeberzeU'

gen und Erfahrungen viele Jahie für
daS Volk groibeiiel und. gekämvit hat
darf nur ein einitaes Mal mit den,
Ansichten eine Theils scimr Leier in

Widersprach kommen, so wird er trotz
seiner sonstigen Berdienst, über Bord ge-

worfen, selbst wen man sich später über-zeu-

hat. daß er mit seiner warnenden
Stimme der beste Freund des Volkes
war.

Drei bis vier Jahre litt ich an
Lebe,, und Nierenliid'N nnd erviesen sich

It. August tt önig's Hamburger Tropfe
ls ein ugeieichneles Mittel dagegen,

0.6 Huefner San Francisco jal
Hr John M. Zipling, ei Reisen,

der für Hai zreaves Brolheis, wurde am

ilContaa, Moigen bei Makolm, mährend
er in der Pabooie einesgrachtzuges fuhr,
von ocm Spezialzug d,s John P, Jrist,,

elcher fcaiu bestimmt war Biyin auf
seiner Rundreise durch den Stuat zu f

in den Frachtzug hineinsuhr,
plötzlich gklöktet. Der Condukieur des

Sxezialzugs hatte die Weiiung eih illen,
eine grachitug bei Malcolm zu vassiren
und vermuthete, daß sich derselbe b, i 'euer
Ankunft aus einem Neben ,eleiie befinden
werde. Dieses war jekoch nicht der Fall
und Binde d esis Unglück durch die Räch,

läsftgkeit eis es Legest Uten verschuldet.
Herr T'pl'ng, 'welcher sah. dag ei Zu
sammeiislosz nveimkidlich mr, ollie

zur vordere Thüre hinaus, murde aber,
ehe er sein Lorhb? ausführen tonrtc,
znischen der Eavooke und dein ersten

Arachtwaqe eingequetscht und fast zur
Unkenntlichkeit extslelll. öoroner Ho
luoke, L. ?. Hirgreaves und Leichenbe-stalle- r

Robert begaben sich sosoit anOrl
und Stelle und brachten d Leichnam
nach der Stadt, i)ax I'plinn war ein

langjährig Reisender sür Hargreavei
Bis und hinter lögt eine Frau und imei

Kinder. Die Beerdigung
fand am Zkitlmoch Z!a,imiltag, vom

Trauhai.fe. 1 s:io F glrctse, seitens

Zahlreicher Bklbeiligunz der Handlungi-reise,- ,

den tjn RkbriSka, ach demL.'yuka

ß,ieth?s. au, statt.

Die einzige dauernde tat n

chiv! em jkarrh lg die, das mal. durch

reg losüqe und aihilten'en Gebrauch
von ?!uei sarsaxurilla da Giil qiün
Iich au de Leibe vertreib!. Dieses

unke, bare Diit'el erx'vbt sich als ir
kunasvvll. alle andere Behandlu,
sich de Leidende, l nudle ermiek

h.

o(i li', m Lincoln außergewöhnlich ruhig
Derlag biach Irüb u, molkig an u. schieu

ei al ob Jupiter Pluoiu den Eifer,
welche einzelne Parleigänger an den Tg
legten, ein wemg zu dampfen bead sichtige,

Gegen I Uhr fedoch klärte sich ter Hn
mel und um 11 Uhr war auch keinWölk,
che:, mehr sichtbar. Es war e,n Tag,
der sich für die Erledigung dieser großen
szrage ausgezeichnet eignete.

Als die Sonne an diesem Tage auf un
serer großen Republik unter ging, hatte
das Volk über die wichtigste Frage, e

seit dem Bestehe dieser Regierung
vor dasselbe gebracht wurde, entschieden.

Bon der Stunde, an welcher die

Stimmplätze e, öffnet wurden, bis zum

Schluß, waren dieselben mit Slmmge
bern angefüllt und in einzelnen Fällen
mußten dieselben ve, größer! Weide,,,
Die volle Anzahl registrirter Stimmen

urde abgegeben uud murde zu diesem
noch 'MO Wähler vom Stadtclerk

Auch die Damen nahmen an dieser

denkwürdigen Campagne regen Antheil
und bliebe am Tage der Wahl auf ih
ren Posten. In der erste Ward ser
virlen dieselben heißen Kaffee und Sand'
wiches und zeigte viele ihr Interesse,
welches sie der Wahl entgegenbrachten
indem sie in geschmackvoll decortrten

CarriageS die Straßen aus und ,,b fuh
ren.

Es wurden verschiedene Male xrobirt
ungesetzliche Stimmen hineinzuschmug

geln und auch einige Veih'stunge
aber in jedem Falle gegen

Bürgschaft aus freien Fuß gesetzt.

Um 7 Uhr am Montag Mor

gen trat Biyan leine letzte Stumpretse
durch seinen Heimalhstaat Rebrask, an.

Die Sonne war xoch nicht ausgegangin,
als er auf dem Bahnhöfe eintraf und

wegen der frühe Morgenstunde waren

nur eine Handvoll Menschen am Bahn-ho- s

anwesend, um ihm gute Reise zu

wünschen. Diese paar Leute aber brach,
ten ihm begeisterte Hochrufe dar, als der

Zug zum Bahnhöfe hinausdampfle. Der

erste Halt Murde bei der Station Sew-ar- d

gemacht. Dieser Ort ist zum größ-te-

Theil von Republikanern bewohnt
und mehr als die Hälfte der am Bahn-Hof-

Anwesenden trugen Goldstandard,
Abzeichen, Trotzdem wurde Brya mit

Achtung empfangen uni seine Rede wurde

uufmerksan, angehört. Dieselbe dauerte

etwa zehn Minuten lang. Bezugnehmend
auf die vielen Goldabzeichen unter feinen

Zuhörern sagte Biuan, daß das richtige
Material für garnier, welche Goldabzei.
chen tragen wollten, Stroh sei, weil u,
ter jetzige,, Verhältnissen Wallstreet den

Weizen kriegte und dem Farmer nichts

weiter als da Stroh übn ließe. Je
mehr der Tag vorrückte, desto größer
war dieZahl der Farmer, welche an den

Bahnhöfen warteten. In New Vrk,
wo der kw um 9 Uhr eintraf, waren

taufende von Farmer an Bahnhofe er
sammelt. Es befanden sich Träger von

von Goldabzeichen daruuler, ober bei Me,

tem nicht so vil, als in Semard. Bkv,
an wurde als der nächste Präsidenten der

Bei.Staaten vorqelteUi, woran, er crroie

derte daß, wenn Reoraska den nächsten
Präsidenien liesern solle, dies viel davon

abhänge, mie das Volk von Rebraska
stimmem mürde. Aus diese Bemerkung
erscholl ter Rus, daß der Staat sur

Bryan all right" sei. Ais der gug
langsam an der Station Brak haw vor

beifuhr, stand Brvan aus der Plalform
und begrüßte die paar hundert Zuschuu- -

er aus dem Bahnhofe, indem er ,$ ge

gen sie verbeugte.
Bri,!, traf am venv gegen i Uhr

ocn feiner tumpreise durch den Staat
in'ii icoln ein und murde durch ei, e groß- -

oitige Kundgebung geehrt. Bom Baiion
des Lincoln veis Yel er eine längere
Rede an eine nach Tausende zählende

uhörermenge.
Es war tu t Mtlternaaik, at Brvan

am Montag in Omaha seine letzte ofsent

tliche Rede hielt. Bon Abends um '

Uhr hielt er daselbst 7 Reden nachdem
er während des Tage sünszehn Reden

gehalten hatte. Er hat wahrend des

Tage 290 Meilen zurückgelegt, Br?a's
ursprüngliche Absicht war, , jedem

des Staates n sprechen, da

sich dies jedoch als nicht gut thunlich er,

wies, so sprach er bloß in 4 von den sechs

Am Dienstag Morgen um Uhr trat
Brva die Reife nach Lincoln an und

begab sich dann sofort nach dem Stimm- -

platzt, um seiner Bürgerpflicht nachzutott
men.

lil öffentliche Meinung herausge

rufe. EiNJwilchenfall, wie folgender
kann nicht erfehlen die öffentliche Min
ung herauszurufen. Herr John Hinze,
ein geachteter Burger von Btsmark, Mo
lagt sich folgendermaßen aruver aus.

Ansangs Januar diesig Jahres, als ich

die Probeliste o gorii's Alpenkräuler
Bluibeleber erhielt, war ich in einem sehr
tritttchen ustaud. Ich konnte webe,
essen noch ttieiten, auch könnte ich des

Rachts nichts schlafen, oft hatte in An

fälle von Schwindel und Herzklopfen
und wenn ich etwas gegenen feilte füllte
sich mein Magen ni't Gasen an. Als
Farni's Alpenkräuter Bluibeleber zwei

Wochen gebraucht bitte, suhlte ich mich

bedeutend bester, doch ich fuhr mit dem

Gebraucht desselben f oi t und jetzt ist mein
Leiden verschwubnen. Es ist nu unsere

baugmed,,, sur Klein und Groß uch

hat sich diese Heilmiltil sehr beliebt

in der Nachbarschaft und Jednma
logt es als eine gute Familien Äedijin
Wir aber können Leidenden mit A ifrich-tigk-

zurufen, daß Form's Alpenkräuler
Bluibeleber ein wahres Hilfsmittel ist

für so manche Leide. Joh F. Hinze

Omaha. Richter Elmer S. Tund,
elcher dreißig Hahre lang Bunde .i- -

ftriktsrichter in Rebraska war.ist amMil-woc-

gestorben. Er wu.de im Jahre
l se:i co Prandenlkn Lincoln zum ia
ritoriolrich er ernannt und hat seitdem
viele berühmte Prvieffe geleitet. Er ist

er vor Kurzem von einer Reise um die

Well zurückgekehlt.

Rorris Humphre, ?oh,i unse,
res M'tbüige, Huphreq, ist in

Orego im Willamette gluj, ernunlen.

ftitroi. Die Poslofsice j Heb- -

ro, wurde am Mittch Abend erbrochen
nd u der Geldspinde 447 baar und

t90 in PiÄanifen entwendet.

bewegen, da sie der lehuna der ucker

rüde mehr Äusmerksamkeil schenken und

hat dieses Unlernehmen des Klubs gute
Früchte gelragen. Wenn den sich im
Umlauf befindenden Gerüchten Glauben
geschenkt merken dark, nd im komnien
den Frühjahr eine Fabrik in unserer

Stadt errichtet werden. (s heißt, das,
östliche Kapitalisten bereit stehen, das
Unternehmen zu unterstützen.

Nebraika könnte 100 Fabriken mit
Rüben ve, sorgen und würde dadurch ver

Markt n den er, islaalen dock noch

nicht übersüll". Einhundert Fabriken
würden das Produkt von 500,00t) Acker

Rüben oder ,00U.0V0 Tonne zu !2
Tonne zum Äcker, verbrauchen, welche

zu ') die Tonne, unseren Farmern jähr
Iich das hübsche Sümmchen von 30,000
llOOli, die Lande legen wmde. hm die
sein würden 15,000 Menschen in diesen

Fabriken Beschäftigung finden und zmr
zu einer Zeit, wenn aus dem Felde nicht

gearbeitete! weiden kann.
Jeder Farmer in unserem Staate sollte

sein Scherstein dazu beitragen, daß diese

Industrie in i Leben gerufen wird, ,n
dem er Rüben zieht und dadurch die Fa
brik zahlungsfähig macht, zumal auch sür
ihn ein größerer Profit erzielt wird, als
durch Korn pstanzen.

Um dieses Ziel zu erreichen, hat der

Äayor eine Delegation bestehe!, aus
den Herren C, H. Gere, N.S,Harwod,
E. I, Ernst, C. H. Iviorrill. George I
Woods. Paul Holm, John P. Maule,
John Dorqan, Mark W. Woods, Fred
Beckinann. I. W, owen. O W. Web- -

!ter, s, H, Burnhrm, E, R. Sizcr und

A, L. ulltoan ernannt, um der am 17
und '8. d, M. in Grand Island statt

findenden Rübenzucker-Convenlio- n beizu
wohnen und werden dieselben, wie wir
hoffen. Alles thun was in ihrer Macht

steht, um diese Industrie in unserem

Staate zu heben und eine Fabrik surLi
coln zu sichern.

Jede Tag i der Woche.
Die Union Pacific, die Oveiland

Short Line, läßt die berühmten Touri
sten Schlafwagen nach Los Angeles,San
Francisco und Portland, Oregon, Diese

Wagen sind in jeder Beziehung bequem
sür den Reisenden. Ein Uniformirter
Bedienter begleitet jede Ear. Wegen
näheren Einzelnheiten wende man sich an
die SladtT,ckeIosee, 1044 O Straße,
oder Depot, O und ft. Straße.

Einer unserer Bekannte be

ichmerte sich dieser Tae bei uns übet
seine gar. ke sei ein Hausdrache ge
be ihm keine Freiheit und w ,s feint io
weibliche weise Beschiänkunge mehr

sind; ja sie habe sogar 10 Gebote versaßt
und ihm vorgelesen. Diese ,,zehn Ehe
geböte" sind ein ziemlich schveres alt
der. selbst sür einen Musterehemann und

lassen wir die ..riigsariikel ' zu Rutz
und Fromme anderer Ehemänner hier

folgen:
,,Dies sind die zeh lAebote neu,

Ihr Männer hallet sie. i treu :

1 Bedenke stets ich bin Dein Weib,
und sorg' sür meinen Zeitvertieib, Ä

Ob Freunde Dich zum Ausgehn lock n

so sollt Du doch zu aue hocken ')
Tabus sollst Du nicht rauchen, kaui,
foult wüst Dn lammikiich verhauen
4. Mein Backweik lobe sür und für,
sonst weise ich Dich aus der Thür. 5,
Leb' meiner Mutier zu Gesallen willst
nicht bei mir in Ui,gnad' sollen. 6. Sei
rein und sauber stets gekleidet, sonst
wirft Du mir alsbald verleidet. 7.
Verlangst Du Duldung, aller Sohn,
so liefere ab den Woch'Nlohn. 8, Willst
Deine Frau nicht unwirsch machen, so

trinke niemals geilt qe Sachen. 9. ilt
Dich ot allen Viebeehändeln, die grau
nur Hai das Recht zu tändeln, 10.

Falls Bob schreit i stiller Nacht, so

werd s von Dir zur Ruh' gebracht.
Diese Gesetz, voll Sorg' und Plag' be- -

folge Du nun Dag für Tag.
Frau masa Eobb, Mutter des

,'rllorbene Schatzmeisters von Lanca
er Counlv, ist am Samstag Morgen

nach längerer rankheit, im Her von
7 Jahien, gestorben. Die Beerdigung
fand am Montag Zcachmitlag statt.

T Wen ein Husten einmal Tage
lang bedauert hat. sollte man ihn nicht

länger, vernachlässigen. Er bcdeulet mehr
als bloß lokalenReiz, und je früher man
ihn los wird, desto besser. Dazu nehme
man Ayer's Eherru Pectoral, welches
rasch wirkt und mit Sicherheit heilt.

Immer hübsch rechlS auewei

che! Das bekannte Gesetz der Straße:
Weicht rechts aus!" fand Bestätigung

durch eine ijntlcheidung, welche unlangit
in Indianapolis durch einen Richter Err
abgegeben murde. Ein Mann, der mit
seinem Fuhi merk aus der linken Seile der

Straße fuhr, war in einen jungen
Mann hineingefahren", der aus seinem
Zveiiad die rechte Seite der Straße enl

lang kam, und Richter öor erk,ä,te. d ,ß

jen,r selbstverständlich sür den Uasall
verantwortlich zu mach.n sei. Boa dem

Manne, der auf der unrechten Seite der
Straße söhrt als auf der von ihm
au linke Seite muß man noch der
Ansicht des Richters Eox, annehmen, daß
er thätlichen Angriff und Körperoerletz!

ung" beabsichtigt, und darau seiet, daß
er überall da. durch ,einen Verstoß

gegen die !sahrregel ein Unsall h rbeige
führt wurde, dr absichtlichen Schädi-

gung. Körperverletzung ulw. beklag
werden kann. Taffelde gilt alirlich
auch für ZmeiraZsahier, welche m,d-- r

rechtlich aus dem Bürgerstrige fahr
Sie thu das nicht nur .duichju auf ei-

gene Aesahr hin, sonder müsse uchdes

beabsichligte Unfugs schuldig beiunde
werde. Eine Verletzung der Fahrre
g,ln kan demnach sehr Ileucr z st, he
komm,,

fW Wer einen Vilarih heilen will,
muß mit dem Fla antanorn. Hood
SarsaxirilZa beseitigt dse Ursache dieses
Ueb.l und he It Eziirrh dadurch, daß
sie das Blut reinigt.

H.d' Pill' tauten milde, ober
r ch nd aus die Leder umw den Kazea. .

93 '

Dumestics und
Blantcts.

c deutsche Blue Printi sül 4c

!jc Komfort Calico für 4c

7c gebleichter Muslin für Sc

Sc Outing Fannell für 4c

7c iveißer Domet Flannell für sc

7Se baumwollene Blankeis für 4Sc

kl baumwollene Blankels für 7Zc

tl Bed Comforts für 69c

1.50 Bed Comforts für 98c .

Kleiderwaaien
?g Stücke SZzöllige Boucle Novlty,

blau, braun un grün, reeller Werth tl
die Jard, für 4gc

tl. 37 ganz wollene und seidene und
wollene jkleidermuster zu halbem P e,s

.5c ganz wollene 54zöäize Scolsch
Tailor Checks, werth 83c

Vcc 4özöll,ge wollene uud mohair
Novell,cö, werth 1.00

9(ic Sözslligr schwarze Cravenelte,
reduzirl von I tj5.

1.25 Priestley'S iöllige Craoenctle
reeller Werth kt Sg

1.40 Priestleu'S nov nd Ichmarze
cheoiot Craoanette, reeller Werth itt.U

Be .reifliche Ungewi'zhit
Wenn bis zum Wahltage i, er beide

Hanplp'ineien segesuvesia,,ti waren

so erklärt sich das daraus, da die stimm
geber im ganze Lance nch thatsächlich

in zwei fast gleiche Heereshufen theilten.
Als iArover Eleoeland zu, ersten Ma!
erwählt wu,de, betiug der Unterschied

zwischen den für ibn und de ür fllaine
abgegebenen Stimmen n,r ,n h d x't
stet Prozen'. Vier Jahre s.,g,,r er!, e'i

Cleoelaud 5 53, 5U. Hanifon h 41,
90i Stimmen, sodasz sich der ll,e, ,ch,el

le, einemlAesammiooium oen I I 39;i,4v!9
nur auf eimas m,hr als 3000 Slimmen
bezifferte. Roch abermals oier Jahre,
also bei der letztenPräsideutenmahl, fand

bekanntlich ein ..Erdrutsch" statt d. h, es

erfolgte ein solcher Umschwung, dab
Hanifon im Wahlmänner Ratbe uur
145 kleoeland dagegin 27? Stimme
balle. Dennoch Halle Cleoeland keine

Mehrheit der Polksstimmen erhallen,
Bon den 12,I5.S70 Bürgern, die sich

an der Wahl beiheiliglen, hallen 5,55.-bü- i

sür Clevelaud, 5.162, 874 sür Har-rso-

und 1,V5S,4Ü4 für den Populisten
Weaver, gestimmt. Cleveland hotie fi

mit keine Mafgiität, fondern nur eine

Pluralität, d. h, er hatte nicht eineMehr

d,il aller Stimmen, sondern nur mehr

Stimmen erhallen, als jeder anoere Kan-

didat.

Im Jahre 1894 rutschte der Berg
wieder nach der anderen Seite, Die

r'publika,ischen Kandidaten erhielten

insgesammt 5,538,:!ÄiZ. die demokrali,
scheu 4,1,,4SS Stimmen während es

die Populisten auf l,i4,752 Stimmen
brachten. Da sich nun in diesem Jahre
die Populisten mit den Silbeldemokraten

erschmolzen haben, so würden ietztre
bei gleicher Wahlbetheiligung 5,35,208
also uicht ganz 200,000 Stimmen wem

ger erhalten, als die Republikaner, wenn
die Dinge noch so lägen, wie vor zwei

Jahren, Sie liegenaber Hefentlich an
oeis. Die Wahlbetheiligung Miro

gröszer sei.
Roch immer ist man über denAusgang

der Wahl bezüglich der Präsidentsch,,sls
Kandidaten ungewiß, da die Majorität
für McKinlen oder Ba nicht sehr

gioß sein wird und nur eine genaue Aäh
l ,ng der Stimmen in den zmeiselhasten
Staaten da Resultat bestimmen kann

Die Aussichten si.'.d jedoch derait, daß
Bryan den Sieg davontragen wird.

Räch den bis jetzt eingelaufen Berich-
ten zu urtheilen 1,1 Gouverneur Hol,
comb wiedererwählt worden und mit ihm
das aanze .demokratische StaatSIicket,

vier von den sechs Eongreßmännern.
Eine genaue Slimmenzahl kau noch

nicht angegeben werden.

Z or k. Die Farmer in hiesiger Ge

gend, welche Zuckerrüben pflanzten, sind

mit dem i,iit,mc ihrer ernte elcvas.

tigt. Die üben, welche von dem
ckerrüben! Syndikai gezog wuide br,n
gen ungefähr 10 Tonne zum Zlcler,
trotz der ngünslizen öerbäiinisse. Die
sei war dS este Jab', dos; hier Rüben
gezogen wurde nnd ist zur Genü k

' be.

wiesen worden, daß dieielben h er miFe,
lolg geiozen werde könne, Zlndeee

iibeiidauer berichte von 10 vis , ,

Tonne !UM Acker. Alle Farmer,
che es mit der Rübencnlliir xrv'i,rt
den, find vollständig tuf lieben ;,o
den Anstrengungen geiuiqt, eine alir.k

sür Aoik z i bekcwme.

?reta. Tuich noorsittiae

Hinehabung eines Gewehrs murre ?mI
iZcköerg. Sohn eine xrom i.enl," gar
mers ,ou hier, auf der Jagd ,n dieHüsie

geschossen. Die Lande ist nicht e'ähr- -

l,ch.

Fremont, Ä,n Montag Nachm,!

tag enid,ckie Joe Coddler, währerd er

si uf der jsar,,, de Frank Pulsifer in

ein,, Geftiüxp entlang deS (jlfhorns
flusfes aus der Jagd besand. een a, t
standig gekleideten Mann an einem B,'
nie hängen. Derselbe war ungefähr : 0

Jahre oll; ein N,'iizbuch un) einige
Stückchen Laxier, aber obne ei Wo--

darauf geschrieben, war Allez, m.S i ,

semen Taichen zu sinden war. Der
Sheriff und Leichenbeschauer wurden o,n
dem rfiiib benocheicdiigl nd brach ei
die Leiche noch Cromell, Wer er ist,

tonnie nicht festgestellt terde.

Usrkmnrnen von Serstein in
Amerika.

Es ist vielfach die Ansicht verbreilei,

dah der Bernstein nur in der allen Welt
klömme, ja dass eigentlich sein Vor

kommen auf die Ostseeküste beschränkt
sei. wo das metthvolle Harz schon in
den Zeiten der allen Römer gefunden
wurde. In der That aber müssen
die lvrw'lllichen Wälder, deren Harz
den Bernstein bildet, doch eine gröszen

Berbreilung gehabt haben, denn man
weis;, dasz dieser in Amcrila, und zwar
in einer Anzahl weit voneinandcr ent
fernter Orte, zu finden ist, wenn auch

nicht erheblichen Mengen. Die äl
testen Funde von amerikanischem Bern
stein reichen bis ins Jahr 1821 zurück,
sie wurden am Cape Sable, Magolhcy
Rioer in Maryland gemacht. In neue

rer Z eii schlössen s ich als Fundorte Stel
lea in der Nähe von Canon DiabK in
Arizona und in der Gegend der Black

Hills in Sud Dakota an, sowie i

Trenton und Camden in New Jersey
und schliesslich Stellen im Chesapeake
und Delawarekanal. Die geologische

Untersuchung dieser Orte ist ebenfalls
vor einiger Zeit schon erfolgt, und sie

zeigte, das; m geologischer Hinsicht die

amerikanischen Fundorte wn den euro

putschen recht rschiede sind.

Höchst unwahrscheinlich.

Er (nach dem Theaters Nun, w

hat Dir das neue Stück gefallen ?"
Sie : ..Ganz nett. Etwas ist aber

ntvahrscheinlich: Der zweite Akt soll

drei Jahre nach dem ersten spiele,
und man hat immer noch das gleiche
Dienstmädchn !"

Generös.

..Gnä' Herr, wenn Sie eine Mas; zoh

len. fahre ich Sie durch den Wald zurück,
und wenn Sie noch eine Masz zahlen,
zeige ich Ihnen auch den Auss ichtspuntt

9! un. und wenn ich i jch vgt Masz
zahle 1" Tann dann dürft &

Tu zu in sage."
Im Restaurant.

Ungar (dem der Kellner eine Serviette
zu geben vergasz. nachdem er im Wörter
buch geblättert hat): Sie, Kellner,

gbe Sie mir Lixpenloxpen!".
Immer praktisch.

Gast : Wie viele süße Erinneru :

ge weck die blaue Berge in meiner

Brust." Hotelier leise zum Kellner :
Einen Gulden für das Wecken süßer

Erinnerungen aus die Rechnuiigsekea k'' .

Dev ArisOtta Kicker

schreibt in seiner letztwöchcntlichcn Aus

gäbe :

Unabgeholie Briefe. In
der Post ' Office, der wir seit zweiem

halb Jahren mit Erfolg und Eifer vor

stehen wer's läugnet, dem schießen
Wir 'ne blaue Bohne in sein Corpus !

liegen augenblicklich drei unabgeholte
Briese. Der eine ist addressirtan Fräu
lein Cynlhia Emerson. Eine derartige
Person gibt's hier nicht. Als uns
Concurrcnt von diesem Briefe hörte,
schickte er die 70jährige taube, lahme
und saudreckige Negerin, die ihm für
50 Cents das Jahr allmonailich die

Spucknäpse ausputzt, zu uns, um den

Brief zu reclamiren. Die alle Here
balle die Unverschämtheit, sich für Mis,
Cynlhia Emerson auszugeben, da wir
sie doch schon seit 8 Jahren, als sie dem

Sambo Johnson die Augen ausgekratzt

hatte, als Crcuy Sally" kennen. I
unserer Eigenschaft als Wächter der Si
cherhet! mußten wir sie damals auf 4
Wochen hinter Schloß und Riegel hal
ten.

Wir hätten sie auch Dienstag, wo sie
sich als Frl. Cynthia Emerson präsen
tute, einstecken lassen. Aber wir un
terlicszen es aus Mitleid. Sie hatte
je, nicht aus eigenem Antriebe gelogen.
Unser hochachtbarer Herr Concurrent,
der einen Geldbricf wiiterte, hatte ihr
wahrscheinlich einen Nickel versprochen,
wenn sie dcn an Miß Emerson addrcs
sirten Brief unter falschen Vorspicge

lungcn ergatterte. Aber die Bieder
seele halte die Rechnung ohne den Wirth,
will sagen, ohne den Postmeister - das
sind wir gemacht ! Wir werden je

en Bries morgen nach Washington sen
den und dem Gcncralpostmeister wahr
heilsgetrcu melden, was sich zugetragen
hat. Will er dem Missethäter dann
auf den Pelz rucken, so ist'S gut ; uns ist
der Hund zu dreckig!

Vrsats des Wurnrnlringes der
Lalrrräder.

Nachdem das Fahrrad aufgehört hat,
ein Gegenstand des blvszenSportszu sei,
sondern in wohl allen Heeren der ci
vilisirtcn Welt Aufnahme gefunden,
mußte man auch darauf Bedacht neh.
men, diesem Instrument für militari
fche Zwecke eine größere Widerstands,
fähigkeit zu gebe als die für Sports
zwecke ausreichende. Am bedenklichsten
ist in dieser Beziehung der den Radkranz
umgebende, mit Luft gefüllte Gummi
ring, da jeder fcharse Stein, jeder Glas
scheiden auf der Erde im Stande ist.
ihn zu verletzen und dadurch die Ge
brauchsfähigkeit des Rades völlig auf
zuhcben. In der französischen Armee
hat man jetzt deßhalb die Gummiringe
durch Lcderringcersetzt. Mchrjähri
ge, vorher angestellie Bcrsuche haben ge
zeigt, daß das verwendete Leder gegen
die gewöhnlich vorkommen dcn scharfen

Gegenstände genügend widerslandssa
big ist, genug Elastizilät besitzt, um das
schnelle Fahre nicht zu beeinträchtigen.

nd, wenn es vorher auf bestimmte Wei
se zubereitet war. die sonst allerdings
rech, störende Eigenschaft verliert, sich
i Folge der Witkrungseinflüsse aus
zudehne.

l)Nun. frühertrd'S nicht f gerieten,'
um, uiuii u.icj vv g,,lllio vaoel.

Du magst Dich für gerieben hallen,
ffür praktisch, schneidig und moder,
Magst klüger sein, als wie die Alt,"Das Alles glaube ich Dir gern.
SS mag Dir auch recht gut' behagen
In Deiner Männerlracht allein,'
Du reue ffrau, eini la Dir sagen:
Echo bist Du nicht und wirst's nicht

sein!

Bekanntmachung !

Als deutsche geprüfte Hebamme ern
Pst hlt sich

ftrau Pauline Brock,
Geburtshelferin. 220 füdl. 10. Stiaße,

Zwischen N und Üt Straß.

jtfomfort ach Valisornie.
j J den Donnerstag Morgen vei läßt ei

TouristeLllaswazen Omaha und L

; coln nach galt Lake City, Fan ,ranciS:
ca und LoS Angele über cie Burlinz'on
Route. Der Schlaiwagc ist mi, Te
xich belegt, gevolsteit, hak Sxringsitze V
ud Rücken, g nftervorhänge, teilen. X
Handtücher, Seife ui, E! erfaaeener

! i5rcu sisnS Condukieur urd ein nüor
, mir! Schaffner wird b,s,ur paciiiciche

üue m,tkah,e. Während der Wage
nicizi i kolivar aue.qea!Iet t, wie ein
Palastschlaswagei. ist er eben s gut.
Zweite lasse Ticke!! weiden entgegen
genommen und d Bett, welches groß
genug füi zei ist, lostet nur

Ma tuende sich on da . i M.
D'pot vier tn die Stadtossi.e, Eck lo.
nd O Straße,

. W. Bonnell, Agent.


